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Dem Aussergewöhnlichen auf der Spur

Roiarid ernte mit einer der vielen Geschenksldeen: Eine Rasche Ripassa Valpolicella, kombinleit mit felÄen Gottlieber Premlum Hüppen.

Weinfreunde trafen sich am
Samstag in Roh's Wythek zum
fachsirnpeln und degustieren.
Die Gespräche drehten sich
auch um neue Technologien;
die angewendet werden.

Adt Llpppuner

Bütschwll - Eine Flasche Wein öffnen
ist mehr, als sich einfach ein Getränk
gönnen. Wein ist ein Fest für alle Sin-
ne, auch wenn die Geniesser nicht alle
Finessen der Herstellung oder des Her-
kunftsortes kennen müssen. Einer, der
mit dem Thema bestens vertraut ist und
seine Kenntnisse Interessierten gerne
weiter gibt, ist Roland Götte von Roh's

Wythek in Bütschwil. Vor Weihnachten
lädt der Initiative Weinfachinann jeweils
seine Kunden und Interessierte zur Aus-
stellung mit Degustation ein.

Neue Technologten

Dieses Jahr standen ganz spezielle
Weine, bei denen neueste Technologien
bei der Herstellung angewendet werden,
im Mittelpunkt. «Beim feineii Sauvignon
Blane aus der Südsteiermark wird nichts
dem Zufall überlassen>, so eine der Aus-
sagen.

Eine andere Neuigkeit: Was früher ab-
solut verpönt war, nämlich das Mischen
von Weinen aus verschiedenen Ländern,
wird heute ganz legal und zurQualitäts-
steigerung gezielt angewandt. Für Roland

Götte ist dies «ein innvoller Bruch mit

alten Traditionen». Aktuelles Beispiel ist
der Fin Bec Terre eine Assemblage aus
Pinot Noir, Syrah und Cabernet Sauvig-
non aus dem Wallis, ergänzt durch Gte-

nache aus Frankreich, «Zwei Länder,
vereint in einem SYcin .-J das Resultat
hält, was es verspricht oder anders aus-
gedrückt, das Wagnis, neue Wege zu
gehen, hat sich bei diesem Produkt ge-
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lohnt.» Bis ein neues Produkt in das
Sortiment des Bütschwiler Weinfachge-
schäfts aufgenommen wird, dauert es
einige Zeit. Roland Götte sucht für seine
Kundschaft immer wieder Spezialitäten
und bietet an, was sonst nicht so leicht
erhältlich ist.
Idealer Abschluss eines feinen
Essens

Diese Strategie ist auch bei den
Flaschen mit «hochprozentigem» In-
halt sichtbar. Wo sonst gibt es eine so
vielfältige Auswahl hochwertiger Des-
tillate, landläufig bekannt als Grappa.
Dass Traubenbrand aber nicht einfach
ein gewöhnlicher Schnaps ist; wird be-

reits beim Duft, der aus den geöffneten
«Julius»-Flaschen strömt, klar. «Die-
se sorgfältig hergestellten Grappas
sind der ideale Abschluss eines feinen
Essens», so der Weinfachmann. Und
weil, zum Wein auch ab und zu ein
feiner Bissen gehört, wurden dieses
Jahr die in Kreulingen produzierten
Gottlieber Premium Hüppen in ver-
schiedenen Geschmacksrichtungen
angeboten.

Auch dieser Genuss, kombiniert
mit einem edlen Tropfen,ist ein ganz
neues kulinarisches Erlebnis.

Infos unter www.wythek.ch 1
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